
Rolle innerer und äußerer Haarzellen 
in der Säugercochlea



Frequenz (kHz)

Schädigung der
äußeren Haarzellen
führt zu Verlust der 
Hörempfindlichkeit und
Abstimmschärfe.

Faktoren:
Akustisches Trauma
Aminoglykosidantibiotika
Alter



-60
mV

-30
mV

ca 5 %

Quelle:      www.physiol.ucl.ac.uk/ashmore/jfa.htm

Die äußeren Haarzellen können ihre Länge verändern




Prestin – schnelle, spannungsabhängige Änderung der Zelllänge

-60 mV

S. Frings, Univ.Heidelberg



Prestin – schnelle, spannungsabhängige Änderung der Zelllänge

-30 mV

S. Frings, Univ.Heidelberg



Motorprotein Prestin

Aktin

Spektrin

„pillar“

Kopplung von Prestin an 
Cytoskelett

Bild M.Vater



Dallos & Fackler 2002 Nature Review Molecular Cell Biology 3:104

Motorprotein Prestin



Dallos & Fackler 2002 Nature Review Molecular Cell Biology 3:104

Motorprotein Prestin



Der cochleäre Verstärker

nichtlineare Bewegung der BM

mechanische Rückkopplung

OHC Motlilität erhöht 
Bewegung vom BM und TM
sowie Verschiebung zwischen 
beiden 

Erhöhter Flüssigkeitsstrom im 
subtektorialen Spalt
IHC Haarbündel werden
stärker ausgelenkt

Cochleärer
Verstärker



Dallos 2006

Verstärkung arbeit auf cycle-by-cycle Basis

OHC Motilität muss genauso schnell sein wie die Frequenz 
des gehörten Schalls

Prestin ist das schnellste bekannte Motorprotein

Krafterzeugung bis zu höchsten Frequenzen
Meerschweinchen: 70 kHz  (Frank et al.)

Einige echoortende Säuger: wahrscheinlich >200 kHz

Cochleärer Verstärker



Spontane otoakustische Emissionen: Produkt des cochleären Verstärkers

dB SPL

Frequenz (kHz)

Owl

Säugetiere: aktive Motilität der
Zellkörper der äußeren Haarzellen

Frosch, Echse, Vogel: aktiver
Transduktionsvorgang?



Efferente Innervation der Cochlea

IHC OHC

Typ I
afferent

Typ II
afferent

Laterales efferentes System

mediales efferentes
System

Oberer
Olivenkomplex
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